
  EINWOHNERGEMEINDE MATTEN b. I. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 3800 Matten, 24. Februar 2011 
 
 
 
 
Aus den Verhandlungen des Gemeinderates und der Kommissionen  

 

Der Gemeinderat bzw. die Kommissionen befassten sich mit folgenden Geschäften:  

 

 

Tourismus 

 

Die Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Bern unterbreitete den Gemeinden die vorgese-

hene Änderung des Tourismusentwicklungsgesetzes zur Vernehmlassung. Das Gesetz stellt 

Instrumente zur Verfügung, die für die Entwicklung des Tourismus im Kanton Bern nötig 

sind. Grundsätzlich hat sich das seit dem 01. Januar 2006 in Kraft stehende Tourismusent-

wicklungsgesetz bewährt. Aufgrund der gemachten Erfahrungen drängen sich jedoch ge-

ringfügige Anpassungen auf.  

 

Der Gemeinderat unterstützte den Antrag der Kommission für Wirtschaft-, Tourismus und 

Kultur betr. der Eingabe zum neuen Tourismusentwicklungsgesetz. Beim Artikel 4a vertritt er 

gemeinsam mit den Tourismusdestinationen die Auffassung, dass der Kanton Bern die 

Rahmenbedingungen für zusätzliche Mittel zur touristischen Marktbearbeitung schaffen, 

nicht aber ins operative Geschäft eingreifen soll. Diese Praxis der Gewaltentrennung be-

währt sich seit Jahren in den Tourismuskantonen Graubünden und Wallis.  
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Genereller Entwässerungsplan (GEP) 

 

Nachdem der Generelle Entwässerungsplan (GEP) genehmigt wurde und zur Umsetzung 

bereit steht, müssen die in der Massnahmenplanung vorgeschlagenen Folgeprojekte schritt-

weise umgesetzt werden. Für das Jahr 2011 ist die Umsetzung von Massnahmen im Ge-

samtbetrag von CHF 114'800.00 vorgesehen. 

 

Auf Antrag der Baukommission hat der Gemeinderat beschlossen, das Ingenieurbüro Prantl 

+ Aerni, Matten, mit dem formulierten Auftrag zu beauftragen und hat die Honorarkosten von 

CHF 7'500.00 inkl. Mwst. und Nebenkosten bewilligt.  

 

 

Abrechnung 

 

Die Bauabrechnung für den Ausbau des Nasswerkraums im Untergeschoss des Moosschul-

hauses sieht wie folgt aus: 

 Kostenvoranschlag Rechnung 

Beschluss Gemeindeversammlung vom  

31. Mai 2006 

CHF 156’’000 CHF 122'601.15 

Minderaufwand  CHF   33'398.85 

Total CHF 156’000 CHF 156'000.00 

 

Der Gemeinderat hat die Bauabrechnung genehmigt. Sie wird der nächsten Gemeindever-

sammlung zur Kenntnisnahme unterbreitet.  

 

 

Einwohnerzahlen 

 

Gemäss den Angaben der Einwohnerkontrolle betrug die Anzahl der Bevölkerung in Matten 

per 1. Januar 2011: 

 

Schweizer 3’212 

Ausländer    594 

Total 3’806 
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Greenfield- sowie Country- und Truckerfestival 

 

Der Jungfrau World Events GmbH, Interlaken, wurden folgende Zusicherungen erteilt: 

• Zusicherung zur Durchführung des Greenfield Festivals vom 9. – 11. Juni 2011. 

• Zusicherung zur Durchführung des Trucker- und Countryfestivals vom 24. – 26. Juni 

2011.  

 

Die Zusicherung erfolgte unter Einhaltung zahlreicher Auflagen und Bedingungen. 

 

 

Beiträge Jugendarbeit 

 

Im Jahr 2010 wurden folgende Beiträge für die Jugendarbeit ausgerichtet: 

 

Beiträge pro Jugendliche/n an insgesamt 18 Vereine CHF 21'510.00 

Beiträge an SCU/I und Eislaufclub Jungfrau für Eismiete CHF   4'101.00 

Infrastrukturbeitrag an FCI CHF   6'563.00 

Total CHF 32'174.00 

 

In dieser Aufstellung nicht enthalten sind Beiträge, 

• die über die Investitionsrechnung ausbezahlt wurden; 

• die nicht ausschliesslich für die Jugendarbeit sind (z. B. Bödelibad); 

• Beiträge an die Mütter- und Väterberatung, Kinderkrippe und Jugendarbeit Bödeli. 

 

 

Baubewilligungen 

 

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt: 

 

• Bohren-Kübli Franziska und Marcel, Bern; Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport, 

Klostergässli, Parzelle-Nr. 1019.  

 

• Hess Verena und Roland, Rugenstrasse 53a; Anbau eines unbeheizten Wintergartens 

an der Südfassade.  

 

• Garage Wenger AG, Wychelstrasse 30; Neuanbringen diverser Werbeelemente, Parzel-

len Nr. 1394 und 1461.  
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Für weitere Auskünfte: 
 
Peter Erismann, Gemeindeschreiber, Matten. 
Telefon-Nr. 033 826 50 31. 


